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Auf die schriftliche Anfrage der Abgeordneten Manfred Srb und Freunde vom 

12. Juli 1990, Nr. 6015/J, betreffend die Zollwachebeamten am Grenzüber­
gang Nickelsdorf, beehre ich mich folgendes mitzuteilen: 

Zu 1. bi s 4.: 

Aufgrund des Ergebnisses einer Prüfung durch das Bundesministerium für 
Finanzen ist davon auszugehen, daß sich die Anfrage auf Amtshandlungen im 
Bereich des Zollamtes Nickelsdorf bezieht, in die am 17. Juni 1990 (nicht 
am 16. Juni 1990) Herr Peter Fekete (nicht Fedeke) involviert war. 

Wie mir berichtet wird, versuchten an diesem Tag um etwa 02.00 Uhr der 
Genannte und Frau Judit György sowie zwei weitere rumänische Staatsbürger 
über das Zollamt Nickelsdorf nach Österreich einzureisen. 

Frau György konnte der Grenzübertritt nicht gestattet werden, da sie nur 
einen rumänischen Reisepaß besaß, der keinen österreichischen Sichtver­
merk enthielt. Sie wurde jedoch darauf hingewiesen, daß sie bei der 
österreichischen Botschaft in Budapest die Erteilung eines Sichtvermerkes 
beantragen könne. Daraufhin erklärte Herr Fekete, der aufgrund seiner 
österreichischen Konventionsreisedokumente zur Einreise berechtigt gewe­
sen wäre, Frau György nach Budapest zu begleiten und begab sich mit ihr 
zurück nach Ungarn. 
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Um ca. 02.45 Uhr wurden Herr Fekete und Frau György allerdings durch eine 
Gendarmeriepatrouille auf österreichischem Gebiet in einem Getreidefeld 
in der Nähe des Zollamtes Nickelsdorf aufgegriffen. Da Erhebungen erga­
ben, daß Herr Fekete Frau György illegal über die Staatsgrenze nach 
Österreich gebracht hatte, wurde gegen Herrn Fekete bei der Bezirkshaupt­
mannschaft Neusiedl am See Anzeige erstattet und Frau György von Gen­
darmerieorganen um 03.20 Uhr beim Zollamt Nickelsdorf den ungarischen 
Grenzorganen übergeben. 

Die durch das Bundesministerium für Finanzen vorgenommene Prüfung hat 
keinen Anhaltspunkt dafür ergeben, daß im Zuge der Amtshandlungen der Or­
gane des Zollamtes Nickelsdorf irgendwelche Auseinandersetzungen mit 
Herrn Fekete oder sonstige dienstrechtlich zu verfolgende Ereignisse 
stattgefunden haben. 
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